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Rückblick –26.Juli 2026 

Musikalischer Frühschoppen bei den NaturFreunden:  

Ehard Rada begeistert als Solist  

 

Erstmals trat Erhard Rada bei den NaturFreunden als Alleinunterhalter auf. Bei 
freiem Eintritt unterhielt er die Besucher gut eine Stunde lang und wechselte dabei 
gleichermaßen zwischen Klarinette und Tenorsaxophon. Mit spürbarer Freude an der 
Musik präsentierte der erfahrene Musiker live eine abwechslungsreiche Auswahl aus 
seinem umfangreichen Repertoire – von Swing- und Jazzklassikern über gefühlvolle 
Balladen bis hin zu mitreißenden Latin-Rhythmen. 

  

Mit dem Tenorsaxophon sorgte Rada unter anderem mit „Garden Party“, „The 
Best“, „Samba El Gol“, „You'll Be in My Heart“ und dem Publikumshit „Mambo 
No. 5“ für beschwingte Unterhaltung und südamerikanisches Flair.Ebenso vielseitig 
zeigte er sich auf der Klarinette. Mit Titeln wie „Airmail Special“, „Bei mir bist du 
schön“, „La Vie en Rose“, „Moonlight Serenade“, „Samba de Orfeu“ und 
„Autumn Leaves“ spannte er den Bogen von Swing und Jazz bis zu bekannten 
Melodien und gefühlvollen Balladen. 
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Der Veitshöchheimer Musiker blickt auf eine außergewöhnliche Laufbahn zurück. Der 
ehemalige Soloklarinettist des Heeresmusikkorps Veitshöchheim steht seit 1999 am 
Dirigentenpult des Unterfränkischen Seniorenblasorchesters und prägt dessen 
Entwicklung bis heute maßgeblich. Darüber hinaus war er über viele Jahrzehnte als 
Klarinetten- und Saxophonlehrer an der Sing- und Musikschule tätig. Bei seiner 
Verabschiedung in den Ruhestand im Jahr 2015 würdigte Musikschulleiterin 
Dorothea Völker seine jahrzehntelange engagierte, kollegiale und stets den Schülern 
und der Musik verpflichtete Arbeit. 

Den NaturFreunden ist Erhard Rada seit langem verbunden. Bereits mehrfach war er 
dort gemeinsam mit Charly Neuland, Günther Hoier und Marc Winter als Mitglied des 
Swing Sax Quartetts zu Gast und sorgte bei zweistündigen Konzerten für beste 
Unterhaltung. Nun überzeugte er erstmals allein – mit musikalischer Vielfalt, 
technischer Brillanz und sichtbarer Spielfreude. 

 

Auch kulinarisch war bestens für die Gäste gesorgt. Das ehrenamtliche Team der 
NaturFreunde verwöhnte die Besucher mit dem besonderen Tagesangebot „Essen 
rund um Asien“, zubereitet von Chefkoch Marc Bertignoll. Serviert wurden 
Glasnudel-Gemüsesalat, gebratener Reis mit Gemüse, ein Stück gebratene 
Hähnchenbrust sowie Erdnusssoße nach Wunsch. Zwölf Mittagessen waren bereits 
im Vorfeld reserviert. 
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